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XIV. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten KINZL, Dr. GRUBER 

und Genossen 

an den Bundesminister für Unterricht und Kunst 

betr. die schulärztliche Untersuchung 

Aus Elternkreisen wurde bekannt, daß an oberösterreichischen 

Schulen derzeit von den Schulärzten Erhebungen über Seh-

und Hörfehler bei den Schulkindern durchgeführt werden. 

Dabei wurden verhältnismäßig viele Kinder mit Seh- oder 

Hörfehlern festgestellt. 

Nachdem aber schlechtes Hören oder schlechtes Sehen mei3t 

auch einen schlechten Lernerfolg zur Folge haJt, wä.,re es 

dringend angebracht, die bei den Kindern festgestellten • 
Schäden durch Fachärzte untersuchen und behandeln zu lassen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen daher an den 

Herrn Bundesminister für Unterricht und Kunst folgende 

A n fra gen : 

1) We~den Sie dafür sorgen, daß die bei den Kindern fest
gestellten Hör- und Sehfehler auch den Eltern dieser 
Kinder bekanntgegeben werden, damit die notwendigen 
Behandlungen schnellstens durchgeführt wird ? 

2) Welche .Maßnahmen werden aus den Ergebnissen der 
schulärztlichen Untersuchungen abgeleitet ? 

3) Werden die oben erwähntenschulärztlichen Untersuchungen 
betreffend Hör- und Sehschäden der Schüler in ganz, 
österreich durchgefPhrt ? 
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